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In der Altstadt schlägt das Herz von Dresden
Im Gespräch mit André Barth, Leiter des Ortsamtes Altstadt

  Herr Barth, nennen Sie uns 
doch drei gute Gründe, warum 
nichts an der Dresdner Altstadt 
vorbeiführt...

Dürfen es auch mehr sein? Die 
Dresdner Altstadt ist das Zen
trum, das Zentrum in mehrfa-
cher Hinsicht. Sie ist das sozial-
gesellscha� liche Zentrum, das 
kommerzielle Zentrum, sie ist das 
kulturelle Zentrum, sie ist ein-
fach das Zentrum der städtischen 
Identität. Hier schlägt das Herz 
von Dresden. In der Dresdner 
Altstadt be� ndet sich das Rathaus 
mit all seinen Einrichtungen, dort 
tagt der Stadtrat. Wir haben hier 
das Ortsamt. Das alles sind wich-
tige Organe, die für das Gelingen 
des Zusammenlebens der Men-
schen erforderlich sind. 
Mit ihren interessanten Stra-
ßen, den Plätzen und Parks ist 
die Altstadt ein zentraler Ort 
der Begegnung. Nehmen Sie al-
lein den Altmarkt oder den nach 
historischem Vorbild weitge-
hend wieder hergestellten Neu-
markt, dessen Gesicht sich aber 
immer noch in rasantem Tempo 
verändert oder die aufstrebende 

Friedrichstadt und die sich ent-
wickelnde Johannstadt. Die Auf-
zählung der Gründe, die für 
Dresdens Altstadt sprechen, ließe 
sich noch lange fortsetzen.

  Barock, Hochkultur und sonst 
nichts?

Wir haben seit dem vergangenen 
Jahr zwei Einrichtungen in die Alt-
stadt gebracht, die bis dahin an der 
Peripherie Dresdens angesiedelt 
waren. Dabei handelt es sich um 
das � eater Junge Generation und 
die Staatsoperette. Der Umzug in 
das Kra� werk Mitte war lange vor-
bereitet und geplant. Im April ist 

der komplett sanierte Kulturpa-
last nach vier Jahren Bauzeit wie-
dererö� net worden. Damit verfügt 
die Dresdner Philharmonie nun 
über eine hochmoderne Spielstät-
te. Daneben hat hier auch die Städ-
tische Zentralbibliothek ihr neu-
es Domizil gefunden. Sie bringt 
quirliges Leben in den Kulturpa-
last. Dazu kommen das Kabarett 
„Die Herkuleskeule“ und bald das 
Kulturhauptstadtbüro. Die Alt-
stadt ist auch Schauplatz verschie-
denster sportlicher Events. Spon-
tan fallen mir da die REWE-Team-
Challenge und die Skoda Velora-
ce ein. Es gibt unzählige weitere, 

hochkarätige Veranstaltungen, die 
aufzuzählen den Rahmen spren-
gen würde. Wir haben die Märkte, 
zum Beispiel den international be-
kannten Striezelmarkt, aber eben 
auch den Frühjahrs- und Herbst-
markt. In diesem Jahr � ndet auf-
grund der Sanierungsarbeiten an 
der Augustusbrücke das Stadtfest 
komplett auf der Altstädter Sei-
te  statt. Als wichtige Verkehrs-
knotenpunkte sind auch der 
Hauptbahnhof mit dem Wiener 
Platz und der Postplatz Hotspots. 
Wir haben in der Altstadt aber 
auch, wenn ich so sagen darf, 
viele aktuelle Orte, an denen 
aktiv Stadtentwicklung und 
Stadtreparatur stattfinden bzw. 
in naher Zukunft stattfinden 
werden. Ich denke dabei an die 
Friedrichstadt oder aber an die 
Stadtreparatur in der Lingner-
stadt. Nicht zu vergessen und 
als kulturelle Hotspots der Alt-
stadt hervorzuheben sind auch 
die zahlreichen Museen. Das al-
les ist in seiner Summe weitaus 
mehr als nur Barock und Hoch-
kultur.

(Lesen Sie weiter auf Seite 7)

Vernissage
Altstadt. Die Hochschule für Bil-
dende Künste Dresden (HfBK 
Dresden) erö� net Mitte Juli gleich 
mehrere Jahresausstellungen. Zu 
sehen sind unter anderem aktu-
elle Diplom- und Studiengangs-
arbeiten aus den Bereichen Ma-
lerei, Gra� k, Skulptur, Installati-
onen, Video und Performances. 
Am 14.  Juli, 19  Uhr, startet die 
Jahresausstellung auf der Pfoten-
hauerstraße 81/83. Auf der Güntz-
straße 34 folgt am 15. Juli, 19 Uhr, 
die Erö� nung einer Jahresausstel-
lung mit einem Sommerfest. Zum 
Finale der Präsentationen wird 
am 21.  Juli, 19  Uhr, die Diplom-
ausstellung mit Werken von rund 
46  Absolventinnen und Absol-
venten des Studiengangs Bilden-
de Kunst im Oktogon am Georg-
Treu-Platz erö� net.   (StZ)

Dampfschiff -Fest
Altstadt. Das � ema »Dampf« 
spielt beim Stadtfest vom 17. bis 
19.  August eine besondere Rol-
le  – beim Dampfschi� -Fest am 
Terrassenufer. Von hier aus star-
ten die Dampfer ihre Touren 
auf der Elbe. Auf dem Dampfer 
»Meißen« wartet die traditionel-
le Dampfmodellausstellung auf 
interessierte Gäste.  (StZ)

ANDRÉ BARTH FREUT sich über grüne Oasen in der Altstadt – wie hier 
auf dem Postplatz.  Foto: Möller 

DRESDEN ZWISCHEN BAROCK und Moderne – entdecken Sie Wahrzeichen aus Vergangenheit und Gegen-
wart, von der Frauenkirche bis zum Kulturpalast.  Fotos (3): Pohl
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Die Zuhörer waren hin und 
weg von Agnès Clément. Beim 
letztjährigen ARD-Musikwett-
bewerb ließ sie ihr Instrument, 
die Harfe, sprichwörtlich sin-
gen und zog damit Jury wie Pu-
blikum in ihren Bann. Der ver-
diente Erfolg folgte prompt: Die 
quirlige Französin konnte so-
wohl den 1. Preis in ihrem Fach 
wie auch den Publikumspreis 
und den Preis für die beste In-
terpretation eines Auftrags-
werkes entgegennehmen. Am 
8.  Juli ist sie nun in der Frau-
enkirche zu erleben mit einem 
Programm, das Werke von Fau-
ré ebenso umfasst wie von Ra-
meau, Daquin und Debussy. Die 
Soloharfenistin des Brüsseler 
Royal Monnaie Opera Sympho-
ny Orchestras eröffnet damit 
den Reigen der „Preisträger-
konzerte“, mit dem das Dresd-
ner Gotteshaus die junge inter-
nationale Musikelite präsentie-
ren möchte.
Nur eine Woche später ist 
mit Chi Ho Han ein Musi-
ker zu Gast, der Beleg für die 

Junger Esprit in barockem Ambiente
Der musikalische Sommer in der Frauenkirche Dresden gehört 

der Crème de la Crème junger Musiker, die durch ihre frischen Programme 
und aufregenden Interpretationen neue Klangwelten erschließen. 

Einschätzung ist, den ARD-
Preisträgern sei eine interna-
tionale Karriere so gut wie si-
cher. Als Gewinner im Fach 
Klavier und des Publikumsprei-
ses im Jahr 2014 folgt der inzwi-
schen 25-Jährige Einladungen 
in die renommierten Konzert-
säle Europas wie z. B. zum Wie-
ner Musikverein, ins Dortmun-
der Konzerthaus und in die Zü-
richer Tonhalle. In der Frauen-
kirche präsentiert er am 15. Juli 
Werke von Beethoven und Liszt.
Ehe sich mit dem Novus String 
Quartet am 5. August die Reihe 
der Konzerte der ARD-Preisträ-
ger schließt, sind am 22. Juli mit 
Vera Karner und Dominik Wag-
ner noch die beiden Gewinner 
des Fanny-Mendelssohn-För-
derpreises zu Gast. Die Stipen-
diaten der Anne-Sophie-Mutter- 
Sti� ung haben ein Programm 
dabei, das Brücken zwischen 
den Kulturen schlägt. Es bein-
haltet Beethovens schwungvol-
les „Gassenhauer“-Trio eben-
so wie ein Arrangement aus 
Brahms-Walzern und arabische 

Perkussion. Teile des Programms 
werden mit einem Ensemble sy-
rischer Musiker gespielt.
Bereits seit 2014 richtet die 
Frauenkirche Dresden mit der 
Reihe der Preisträgerkonzerte 
einen besonderen Fokus auf die 
nächste Musikergeneration. Auf 
diese Weise können sich entde-
ckenswerte Künstler dem Frau-
enkirchenpublikum empfehlen. 
Zugleich sprechen sie ein neu-
es Publikumssegment an, denn 
gerade das junge Publikum lässt 
sich durch das frische und un-
verstellte Herangehen begeis-
tern. Zugleich übersetzen die 
jungen Spezialisten die Inhalte 
und Ausdruckstiefe klassischer 
Werke ins Heute. 
Für alle Konzerte sind noch Kar-
ten im Vorverkauf erhältlich. Mit 
Preisen zwischen 15 und 29 Euro 
sind die Abende erschwinglich 
und verführen sicher zum Besuch 
von mehr als einem Konzert. 

Tickets erhalten Sie unter: 
Telefon: 0351 656 06 701 oder 

E-Mail: tickets@frauenkirche-
dresden.de

ANZEIGE

Ich liebe den Blick 
von der Aussichts-
plattform der Frau-
enkirche. Den fin-
de ich spektakulär. 
Wenn man die Win-
dungen der Elbe be-
trachtet, versteht 
man, was es heißt, 
dass die Stadt am 
Fluss liegt. Es er-
scheint fast notwen-
dig, dass die Frauen-
kirche genau an die-
ser Stelle des Elbbo-
gens gebaut wurde. 

Stephan Ho� mann, 
Leiter des Kultur-

hauptstadtbüros

FREMDSPRACHENINSTITUT
DRESDEN A N G E L I K A  T R A U T M A N N

Alle Infos unter: 0351 4940580 oder
www.fremdspracheninstitut-dresden.de

Schäferstraße 42 – 44 . 01067 Dresden . am KH Friedrichstadt

Sprachkurse . Einzelunterricht . Übersetzungen

Neue Gruppenkurse ab Herbst

ARD-

Preisträgerkonzerte
 

in der

Frauenkirche 
Dresden

8. Juli | 20 Uhr
Harfe Agnès Clément

15. Juli | 20 Uhr
Klavier Chi Ho Han

22. Juli | 20 Uhr
Klarinette Vera Karner

Kontrabass Dominik Wagner 

5. August | 20 Uhr
Novus String Quartet

Unterkirche | Tickets 15–29 €

Tickets und Informationen: Ticketservice · Georg-Treu-Platz 3 · 01067 Dresden 
Tel. 0351.65606-701 | tickets.frauenkirche-dresden.de

Ich liebe den Blick 
von der Aussichts-
plattform der Frau-
enkirche. Den fin-
de ich spektakulär. 
Wenn man die Win-
dungen der Elbe be-
trachtet, versteht 
man, was es heißt, 
dass die Stadt am 
Fluss liegt. Es er-
scheint fast notwen-

Stephan Ho� mann, 
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  Die Landeshauptstadt ist eine 
exzellente Kulturstadt – warum 
will Dresden 2025 europäische 
Kulturhauptstadt werden?

Wir leben in einer Stadt, die 
scheinbar alles schon hat – wun-
derbare Kunst- und Kulturein-
richtungen, ein reiches kultu-
relles Erbe, europäische Viel-
falt. Bei dem Titel Kulturhaupt-
stadt geht es aber weniger um 
das Erbe, sondern um die Zu-
kun� : sich frisch aufzustellen, 
die Zivilgesellscha�  zu stärken. 
Es gibt so viele Leute, die die 
Stadt gestalten wollen. Es wäre 
toll, wenn das mit der Kultur-
hauptstadtbewerbung gelingen 
würde. In Dresden werden ja 
Debatten zu Problemen geführt, 
die ganz Europa betre� en. Wir 
wollen eine neue Kultur des 
Miteinanders für die Gegenwart 
und die Zukun�  entwickeln. 
Für Dresden, und vielleicht so-
gar beispielha�  für Europa.

  Wie sieht die Beteiligung der 
Dresdner an der Bewerbung 
aus? 

Als erstes haben wir die Bürger 
befragt. Wir wollten wissen, was 
für sie Kultur ist. Neben den Ant-
worten wie Kunst, Musik, � e-
ater, Literatur usw. sagten sehr 
viele: Kultur ist, wie wir mitein-
ander umgehen. Die Kultur des 
Miteinanders soll unser � ema 
sein. Zweitens fördern wir zehn 
kulturelle Mikroprojekte, die die 
Bewerbung zur Kulturhauptstadt 
voranbringen, mit jeweils sym-
bolischen 2.025  Euro. Die Pa-
lette reicht von der Vertonung 
der architektonischen Wahrzei-
chen der Stadt, über Tanz und 

Ziel: Europäische Kulturhauptstadt 2025
Im Gespräch mit Stephan Hoff mann, Leiter des Kulturhauptstadtbüros

Videokunst zum � ema Städte-
partnerscha�  Dresden und Flo-
renz, über � eaterprojekte bis 
hin zum künstlerischen Projekt-
labor TRAFO. Außerdem werden 
Bürgerforen zur Stadtteilkultur 
organisiert. So erfahren wir, wel-
che Bedürfnisse es vor Ort gibt, 
wie das kulturelle Leben gestal-
tet wird.

  Was haben Sie bei den Gesprä-
chen mit den Bürgern erfahren?

Die Bürger wünschen sich mehr 
Begegnungsräume. Nicht nur 
als Tre� punkte, sondern als 
Orte, um selbst etwas zu gestal-
ten. Und ganz viele sagen: Dres-
den ist mehr als Barock. Dresden 
hat mehr zu bieten als seine kul-
turellen Leuchttürme. Auf die 
Leuchttürme sind sie stolz, aber 
ihnen sind auch die kleinen An-
gebote in den Stadtteilen wichtig. 
Sehr ausgeprägt ist das Lokalpa-
triotische – da ist der Hellerauer 
oder der Loschwitzer, der anders 
ist als der Blasewitzer. Wie in Eu-
ropa! Diese Vielfalt positiv zu ge-
stalten ist eine große Aufgabe. 

Rund 60  Prozent der Bewohner 
wissen, dass sich Dresden um 
den Titel europäische Kultur-
hauptstadt bewirbt. Das ist eine 
sehr gute Ausgangslage. Im Be-
teiligungsprozess sprechen wir 
aktuell über Orte und Gebäu-
de, die den Dresdnern am Her-
zen liegen – ob Sachsenbad oder 
Fernsehturm. Es ist die Frage, 
inwieweit es gelingt, hier die eu-
ropäischen Dimensionen her-
auszustellen.

  Welche Veranstaltungen sind 
als nächstes vorgesehen? 

Am 26. August ist die Erö� nung 
des Kulturhauptstadtbüros in der 
Altstadt geplant, verbunden mit 
einem kleinen Fest. Wir ziehen 
in den Kulturpalast, ins Schau-
fenster an der Galeriegasse. Das 
signalisiert: Wir sind o� en für 
die Ideen der Bürger, der Bewer-
bungsprozess ist transparent. 
Das nächste Bürgerforum zur 
Stadtteilkultur � ndet am 29. Au-
gust in Pieschen statt. Und am 
21./22. September werden wir zur 
„Konferenz der Konkurrenten“ 
einladen. Vertreter aller der Städ-
te, die sich um den Titel bewerben 
oder schon einmal beworben ha-
ben, werden dabei ihre Erfahrun-
gen austauschen und internatio-
nale Gäste werden ihre Erfahrun-
gen weitergeben.

  Wie geht der Bewerbungs-
prozess weiter?

Bis Mitte 2019 werden wir das 
Programm für die Bewerbung 
entwerfen und Ende 2019 einrei-
chen. 2021 wählt eine europäische 
Jury die Kulturhauptstadt aus.

Es fragte: Christine Pohl.

03955Stadtentwässerung

Der neue Konzertsaal ist das 
Herzstück des Kulturpalastes, 
der Ende April nach vier Jah-
ren Umbauzeit wieder erö� -
net wurde. Mit dem Saal erhält 
die Dresdner Philharmonie ihre 
Heimstatt. Gebaut nach dem Ty-
pus »Weinberg« rücken die Mu-
siker hier mehr ins Zentrum. 
Vollendet wird die Spielstätte 
mit einer fest installierten Orgel, 

die am 8.  September eingeweiht 
wird. Am 19. August, ab 14 Uhr, 
wird zum »Tag der o� enen Tür« 
überall im Kulturpalast Musik 
erklingen. (Fast) alle Räume und 
Zwischenräume können bei Füh-
rungen erkundet werden. Ge-
plant ist ein Mitsingkonzert mit 
den philharmonischen Chören. 
Auch die Zentralbibliothek hält 
Überraschendes bereit. (StZ)

errichtet und ein Schieber instal-
liert. Über dieses Wehr fließt bei 
starken Niederschlägen Misch-
wasser aus dem größten und 
wichtigsten Kanal Dresdens in 
die Elbe, um die Abwasseranla-
gen vor Überlastung zu schützen. 
An seiner langen Kante werden 
grobe Bestandteile zurückgehal-
ten. Der Schieber vor dem Entlas-
tungskanal schützt wiederum bei 
hohem Pegel das Abwassernetz 
vor eindringendem Flusswasser.

 � Einstiegsgebäude  
ist Besuchermagnet

Über einen Schacht erfolgt die 
turnusmäßige Reinigung des Ab-
fangkanals mit Hochdruckrei-
nigungstechnik. Durch den im 
Bauwerk eingebauten Kran wird 
im Notfall der Stauwagen über 
die Wasseroberfläche gehoben, 

Anzeige

Besichtigung der Kanalisation
Treff auf der Wiese gegenüber dem Sächsischen Landtag

Einstieg hinter der Semperoper
19.+ 20. August 2017, 11–16 Uhr
Einstieg hinter der Semperoper

Stadtfest zu laut? TAUCHEN SIETAUCHEN SIETAUCHEN SIE
EINFACH AB!EINFACH AB!EINFACH AB!

Weitere Informationen unter
www.stadtentwaesserung-dresden.de

Historischer Einstieg führt in moderne Unterwelt
Wo geht es hinein in Dresdens 
Unterwelt? Dafür gibt es ein ei-
genes „Einstiegsgebäude“. Es be-
findet sich an der Einfahrt zur 
Tiefgarage gegenüber dem Säch-
sischen Landtag, unmittelbar 
hinter der Semperoper. Der klei-
ne Rundbau ähnelt einer Litfaß-
säule. Das Häuschen wird durch 
ein verwittertes Kupferdach ge-
schützt. Über dieses Einstiegsge-
bäude Semperoper gelangen Ka-
nalarbeiter und auch Besucher 
über eine Wendeltreppe und ei-
nen rund 15 Meter langen Stollen 
in ein Regenüberlaufbauwerk.

 � Altstädter Abfangkanal  
fließt durch ein Gewölbe

In einer gewölbeartigen Erwei-
terung des Altstädter Abfang-
kanals wurden hier 1907 beim 
Bau der Kanalisation ein Wehr 

um die Säuberung oder kleine-
re Reparaturen durchführen zu 
können. Hier beginnen auch Ka-
nalinspektionen mit dem Boot. 
Während des Stadtfestes können 
Interessierte den Abstieg in rund 
sechs Meter Tiefe wagen  – tro-
ckenes Wetter und normaler Elb-
pegel vorausgesetzt.

DAs EinstiEGsGEBäUDE sEmpEr-
opEr zum Altstädter Abfangkanal.

exzellente Kulturstadt – warum 

Wir leben in einer Stadt, die 
scheinbar alles schon hat – wun-
derbare Kunst- und Kulturein-
richtungen, ein reiches kultu-
relles Erbe, europäische Viel-

stadt geht es aber weniger um 

Stadt gestalten wollen. Es wäre 

Rund 60  Prozent der Bewohner 
wissen, dass sich Dresden um 
den Titel europäische Kultur-
hauptstadt bewirbt. Das ist eine 
sehr gute Ausgangslage. Im Be-
teiligungsprozess sprechen wir 
aktuell über Orte und Gebäu-
de, die den Dresdnern am Her-
zen liegen – ob Sachsenbad oder 
Fernsehturm. Es ist die Frage, 
inwieweit es gelingt, hier die eu-
ropäischen Dimensionen her-
auszustellen.


STEPHAN HOFFMANN.  Foto: Pohl

DER HOCHWERTIGE KONZERTSAAL mit rund 1.800 Plätzen.  Foto: Pohl

Für Kinder ab 
sechs  Jahre spielt das 
tjg. theater junge gene-
ration im August auf 
seiner Freilichtbühne 
im Gelände des Kra� -
werks Mitte das Mär-
chen »Hans im Glück« 
von Peter Ensikat nach 
den Gebrüdern Grimm.

  Veranstaltungs-
termine

  11. August, 10 Uhr; 
  12. August, 15 Uhr; 
  13. August, 11 und 15 Uhr; 
  15. bis 18. August, 10 Uhr; 
  19. und 20. August, 15 Uhr; 
  22. bis 24. August, 10 Uhr. 

Die neue � eatersaison star-
tet am 25.  August, 10  Uhr, mit 
BOING – dem Bewegungstheater 
für die Allerkleinsten.  (StZ) 

www.tjg-dresden.de

Sommertheater im Kraftwerk Mitte

SZENENFOTO  von Hans im Glück.
 Foto: Dorit Günter/tjg.
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Mein Lieblingsort in der 
Dresdner Altstadt ist 
die Pferdeschwemme 
im Stallhof. Im 16. Jahr-
hundert gebaut, ist die 
Pferdeschwemme ein 
interessantes Zeug-
nis früher Verkehrs-
geschichte und gera-
de deswegen für mich 
als Verkehrshistoriker so interessant. Hier wurden die Pferde des 
Schlosses nach ihren Einsätzen gereinigt, getränkt und in heißen 
Sommern auch manchmal gekühlt, ehe sie in den Stall des Residenz-
schlosses, das heutige Johanneum, gebracht wurden. Ursprünglich 
lief durch die Pferdeschwemme ein Abzweig des Kaitzbaches und 
sorgte so für frisches Wasser. Heute ist die Pferdeschwemme lei-
der nur noch ausnahmsweise mit Wasser gefüllt. Die Bänke um die 
Pferdeschwemme laden aber zu einer Rast im Stallhof ein. Mitten 
in der Altstadt kann man hier überraschend ruhige Minuten vor 
prächtiger Kulisse verbringen.

Joachim Breuninger, Direktor des Verkehrsmuseums

Canaletto – das Dresdner Stadtfest

Zum 5. Mal � ndet am 12./13. Au-
gust in Dresden das Skoda Velora-
ce statt – ein Jedermann-Fahrrad-
rennen rund um die Frauen-
kirche. „Das Rennen ist fester 
Bestandteil im Dresdner Sportka-
lender“, sagt Sportbürgermeister 
Dr. Peter Lames, der im vergan-
genen Jahr auf der 63-Kilometer-
Strecke mitgefahren ist.
Auf ambitionierte Hobbyrad-
sportler und Freizeitradler war-
tet am 13. August ein Rundkurs 
durch die City mit vier Distan-
zen – von der 21 Kilometer lan-
gen Schnupperrunde bis hin 
zur 105-Kilometer-Strecke. Ge-
startet wird am Terrassenufer. 
Entlang des Weges sind zahl-
reiche Sehenswürdigkeiten zu 
entdecken: Semperoper und 
Zwinger, Gläserne Manufak-
tur oder die Elbschlösser. Auf 

Radrennen für Jedermann

der Altstadtseite führt die Tour 
fast fünf Kilometer entlang des 
Elbufers. Eine o�  zielle Anmel-
dung fürs Rennen ist bis 23. Juli 

möglich, Nachzügler können 
sich am Starttag noch nachmel-
den. Auch Olympiasieger Olaf 
Ludwig will beim Skoda Velora-
ce in die Pedalen treten.
Am 12.  August sind verschiede-
ne Wettbewerbe geplant: Dazu 
gehören das Lebenshilfe-Special-
race, ein Rennen für Radfahrer 
mit und ohne Behinderung über 
zwei Kilometer Länge, die Sach-
sentour-Juniors für 3- bis 5-Jähri-
ge, die mit Laufrad und Bobbycar 
zu bewältigen ist, sowie das Kids-
Velorace für 6- bis 14-Jährige. An 
beiden Tagen lädt ein Programm 
mit Musik und Informationen 
rund ums Rad auf dem Neumarkt 
ein. Die Teilnehmer erhalten frei-
en Eintritt in das Verkehrsmuse-
um. Das Museum ist erstmals 
Partner des Radrennens.  (C. P.)

www.skoda-velorace.de

Lange Nacht der Museen
Am dritten Sonnabend im Sep-
tember, dieses Jahr am 16.  Sep-
tember, laden 49  Museen und 
Ausstellungshäuser zu abend-
licher Stunde bis nach Mitter-
nacht ein. Von A wie Albertinum 
bis Z wie ZeitRaum der Ost-
sächsischen Sparkasse Dresden 
reicht die Entdeckertour. Dabei 
sind die Museen so unterschied-
lich wie die Schätze, die sie aus-
stellen. Mit dabei ab 18  Uhr ist 
das Museum der Bunten Repu-
blik Neustadt, das Historische 
und das Neue Grüne Gewölbe – 
die Schatzkammer von August 
dem Starken –, das Hygienemu-
seum oder das Energiemuseum. 
Verbunden mit den Besichtigun-
gen sind verschiedene Program-
me. Dazu gehören Lesungen, 
Konzerte oder Vorträge. Aktio-
nen laden zum Mitmachen oder 

Zusehen ein, Neuerwerbungen 
und ständige Exponate stehen 
im Blickpunkt. Party oder Per-
formance? Sammlung oder Son-
derausstellung? Altstadt oder 
Graupa? Alles ist möglich!  (StZ)

Mein Lieblingsort in der 
Dresdner Altstadt ist 
die Pferdeschwemme 
im Stallhof. Im 16. Jahr-

als Verkehrshistoriker so interessant. Hier wurden die Pferde des 
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DRAHTESEL 2000 e. K.
Neubertstraße 29
01307 DD-Johannstadt
Tel. 0351 4425666

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr: 10.00–18.30 Uhr
Sa: 10.00–13.00 Uhr
www.drahtesel2000.de

INBOUND SERVICE-MITARBEITER (m/w)
Du bist kommunikativ und telefonierst gern? Du wünschst Dir 
flexible Arbeitszeiten in Teil- und Vollzeit und willst Familie und 
Job unter einen Hut bringen? 
Wir bieten Dir eine gesicherte Zukunft: Du erhältst flexible 
Arbeitszeiten, einen festen Stundenlohn, tägliches Frühstück, 
Fitnesscenter, betriebliche Altersvorsorge und viele weitere 
Benefits. 

Ruf uns jetzt an und erfahre mehr!  
 0351/21324280 oder schreibe an  

bewerbung@gevekom.de

BÜRGERMEISTER DR. LAMES will 
auch beim diesjährigen Velora-
ce mitfahren  – aber nicht mit 
diesem Hochrad, das im Ver-
kehrsmuseum steht. Direktor 
Jochen Breuninger (r.) hatte 
ausnahmsweise mal die Benut-
zung erlaubt. Foto: Pohl

Dresden spielt gern mit Super-
lativen. Entweder wurde erst-
mals etwas in Dresden gebaut, 
erfunden oder entwickelt; oder 
die Stadt hat das älteste, größ-
te, kleinste oder exklusivste Ir-
gendwas in Deutschland, in Eu-
ropa, auf der Welt. So ist es auch 
mit unserem Stadtfest »Canalet-
to«. Das ist mit 550.000  Gästen 
Ostdeutschlands größtes Volks-
fest. Jährlich im August wird 
die Innenstadt in Szene gesetzt 
und von hunderttausenden Be-
suchern an einem Wochenende 
belebt. 52 Stunden in Partylaune 
versprechen die Organisatoren. 
In diesem Jahr müssen sie die 
Feiermeile dafür etwas umpla-
nen. Die Augustusbrücke wird 
gebaut und somit ist die direk-
te Verbindung zwischen Altstadt 
und Innerer Neustadt gekappt. 
Deshalb � nden keine Veran-
staltungen auf dem Neustäd-
ter Markt und der Hauptstra-
ße statt. Und so ballt sich alles 
zwischen Altmarkt, Neumarkt, 
Postplatz und � eaterplatz. Auf 
15 Locations und vor neun Büh-
nen bietet das CANALETTO-
Programm mit Musik, Show, 
� eater, Familienaktionen, 

Sport und Gastronomie für je-
den Geschmack das passende Er-
lebnis, so die Organisatoren. Am 
Freitagabend erwarten die Be-
sucher drei Konzert-Highlights. 
Erö� net wird das Fest klassisch 
von der Dresdner Philharmonie. 
Unter der Leitung von Dirigent 
Robert Trevino lässt das Orches-
ter unter anderem Verdi, Puccini 
und Liszt auf dem � eaterplatz 
erklingen. Anschließend rockt 
CITY die Bü hne. Ihre aktuelle 
Tour widmen die Berliner Voll-
blut-Rocker ihrem Song „Am 
Fenster“, der schon weit vor dem 
diesjährigen 40.  Songjubiläum 

zu einer Hymne der deutschen 
Musiklandscha�  in Ost und 
West wurde. Hymnen der heu-
tigen Club-Kultur liefert aktuell 
regelmäßig das DJ- und Produ-
zentenduo Sebastian Seidel und 
Rico Einenkel aka Stereoact. Sie 
stü rmten mit Hits wie „Die im-
mer lacht“, „Der Himmel reißt 
auf“ und „Denkmal“ die Charts 
und werden den � eaterplatz 
ab 23 Uhr somit zur Tanz- und 
Partyzone machen. 
Ein großartiger Au� akt, der 
auf ein großartiges Wochenen-
de vom 18. bis 20.  August 2017 
neugierig macht.  (M.B.)

Eine neue Stadtkultur
Nach fast 30 Jahren der Rekon-
struktion und Neuordnung von 
Bauwerken, Museen und Thea-
tern in Dresden ist die Zeit ge-
kommen, sich der Gegenwart 
zuzuwenden, in die Zukunft zu 
schauen und den sehnsuchts-
vollen Blick zurück neu zu ord-
nen. Den Staatlichen Kunst-
sammlungen gelingt dies be-
sonders mit einigen Ausstellun-
gen in der Galerie Neue Meister 

immer häufiger  – auch Projek-
te im Europäischen Zentrum 
der Künste in Hellerau und 
an der Palucca-Schule zeigen 
die Kultur der Moderne, auch 
wenn ihre Wurzeln teils schon 
100 Jahre zurückreichen. 
Der Aufbruch in eine neue kul-
turelle Ära ist zu spüren. Das 
neue Kulturviertel mit dem 
Areal rund um das Kraftwerk 
Mitte und dem Musikerviertel 

wird ein moderner Gegenpol 
zu Oper und Zwinger in fuß-
läufiger Nähe geschaffen. Der 
neu eröffnete „alte“ Kulturpa-
last am Altmarkt komplettiert 
dies. Die Bewerbung um den 
Titel Kulturhauptstadt Europas 
2025 soll die große Initialzün-
dung für ein neues kulturelles, 
gesellschaftliches Miteinander 
und für eine moderne Stadtkul-
tur werden.  (weiter Seite 5)

JEDES JAHR WIEDER ein Ereignis: das Stadtfest.  Foto: PR

»FARBE RHYTHMUS RAUM« –
Sonderausstellung Günther 
Hornig in der Städtischen Ga-
lerie.  Foto: PR
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Da ist er, der Sommer, mit sei-
ner Wärme und ho� entlich 
nicht allzu vielen wuchtigen 

Wetterereignissen. Und wie in jedem Jahr hat es von Juni bis August 
gar nicht genug Abende und Wochenenden, um alle tollen Veranstal-
tungen, Ausstellungen und Sportereignisse unterzubringen: Die Film-
nächte am Elbufer, das Stadtfest, der Palaissommer, das Skoda Velorace 
und viele Ereignisse mehr, während die großen Bühnen und Ensembles 
ihre Sommerpause halten und meist erst im späten August wieder ein-
steigen. Meine Lieblingsorte in der Innenstadt? Natürlich Elbufer, Bas-
tion, Neumarkt-Gastronomie, Zoo, der Ingwertee im neuen Turtle Bay 
Restaurant, das Pull Monday Angebot im Pullman Hotel am Wiener 
Platz. Ich staune, wie gut sich das Quartier rund um Schützenplatz und 
Wettiner Platz entwickelt. Aber ganz vorne ist für mich die Bibliothek 
im Kulturpalast, großzügig angelegt und schick eingerichtet. Ein schö-
ner Platz mitten in der 
Stadt, im neuen Kulti, 
zu dem ich anfangs gar 
keine Beziehung hat-
te, der mir aber immer 
besser gefällt.
Jürgen Wolf, Geschä� s-

führer City Manage-
ment Dresden e. V.

www.kampen-rentanevent.com | dresden@kampen-rentanevent.com

BERLIN | BREMEN | DRESDEN | HAMBURG | HANNOVER |  LEIPZIG | LÜBECK | NEUSTADT-GLEWE | ROSTOCK    

im Kulturpalast, großzügig angelegt und schick eingerichtet. Ein schö-
ner Platz mitten in der 
Stadt, im neuen Kulti, 
zu dem ich anfangs gar 
keine Beziehung hat-
te, der mir aber immer 

IN DER ZENTRALBIBLIOTHEK.  Foto: Möller

DIE ORANGENBÄUME SIND wieder in den Dresdner Zwinger zurückgekehrt. Dieses Ereignis wurde mit einem Fest-
umzug und zahlreichen Besuchern am 20. Mai gefeiert. 76 Bäume säumen die vier Rasenfl ächen und bestär-
ken Dresdens Ruf als »Elfbfl orenz«. Damit wird auch an die Historie angeknüpft: Im Jahr 1710 hatte August der 
Starke Hunderte italienische Bitterorangenbäume im Zwinger, einer der schönsten Orangerien Deutschlands, 
angesiedelt. Bis zum September werden die Bäume die Besucher unter freiem HImmel erfreuen.  Foto: Pohl

AUF DIE BEUTEL …

FERTIG …

LOS!
WERKSVERKAUF
Dr. Quendt GmbH & Co. KG
Offenburger Straße 1
01189 Dresden

JANUAR – SEPTEMBER
Mo, Di, Mi, Fr 10 –16.30 Uhr
Do 10 –18 Uhr
 
OKTOBER – DEZEMBER
Mo bis Fr 10 –18 Uhr
Sa    9 –12 Uhr

www. dr-quendt.de

QUENDTERIA
Altmarkt-Galerie
Webergasse 1
01067 Dresden

JANUAR – DEZEMBER
Mo bis Sa 10–21 Uhr

(Fortsetzung von Seite 4)
Dresden möchte mit seiner Be-
werbung zur europäischen Kul-
turhauptstadt in den Reigen der 
modernen, zukun� sgewand-
ten Kulturstädte aufsteigen, da-
bei nicht nur von Vergangenem 
zehren und die Stadtgesellscha�  
neu beleben. Dies wird ein lan-
ger Weg. Es scheint, die Stadt-
gesellscha�  tut sich schwer mit 
dem Blick fürs Neue. Neben vie-
len engagierten Kreativen kommt 
der Dresdner selbst kaum ins Ju-
beln und Schwärmen. Ein Teil 
jammert und schimp�  stattdes-
sen. Jüngste Beispiele die Instal-
lationen „Monument“ und das 
Denkmal für den „Permanenten 
Neuanfang“  – spannende Kunst-
objekte, die durch ihre moderne 
Formensprache – drei Busse, eine 
Hebebühne, Metallformen – den 

Dresdner Neumarkt mit seinen 
historisierenden Formen und Far-
ben aus Sandstein, Pastell, Gau-
ben und Giebeln, neu und mo-
dern wirken lässt. Es fehlt noch 
zu o�  der Freiraum mitten in der 
Altstadt neben Oper, Albertinum 
und Co. Es fehlt dieses Stückchen 
Stadtkultur, bei der auch der kre-
ative Maler die Sta� elei auspackt, 
der Pantomime im Zwinger wan-
delt, der Lebenskünstler Straßen-
� ächen bemalt und gestaltet. Das 
muss sich entwickeln, die Altstäd-
ter und Dresdner müssen den Le-
bens- und Stadtraum zurücker-
obern, der ihnen durch die Auf-
bau- und Rekonstruktionsarbeit 
der vergangenen zwei Jahrzehnte 
wieder gegeben wurde. Dann ent-
wickelt sich auch eine neue Stadt-
kultur, in Symbiose mit der Kul-
tur unserer Ahnen.  (M. Beger)

Eine neue Stadtkultur

KUNSTOBJEKT PERMANENTER 
NEUANFANG.  Foto: Beger
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DREWAG-Treff.
Gute Beratung. 
Ist doch klar :)

Service und Angebote im DREWAG-Treff
Wir bringen Licht ins Dunkel. 
Mit dem Lampen-Koffer der DREWAG.
Sie wollen Energie sparen und gleichzeitig ein angenehmes Wohl-
fühl-Licht in der Wohnung? Dann haben wir genau das richtige 
Angebot für Sie. Testen Sie unseren Lampen-Koffer. Dieser ent-
hält 14 LED-Lampen unterschiedlichster Bauart und Leistungen. 
Im  Vergleich zu Energiesparlampen sind diese effizienter, sofort 
nach dem Einschalten 100-prozentig hell und Sie sparen mit diesen 
Geld. Ihre Lebensdauer ist 
länger und das Licht mit 
einer Glühbirne vergleich-
bar. Testen Sie zu Hause 
die Lampen und entschei-
den Sie sich für sparsame 
Helligkeit. 

Wer Strom sparen will, muss wissen, wie viel Strom  
er  verbraucht. Mit dem Stromspar-Check der DREWAG.
Elektrische Geräte machen das Leben in vielen Dingen leichter. 
Doch je mehr Geräte es in einem Haushalt gibt, umso mehr Strom 
wird dafür benötigt. Gehen Sie doch mal in Gedanken durch Wohn-
zimmer, Küche und Bad. Dabei entdecken Sie Haushaltsgeräte, die 
sehr viel Strom verbrauchen. Mit unserem „Stromspar-Check für 
Haushalte“ werden Ihnen Stromsparpotenziale Ihres Haushaltes 
ausgeführt. Neben der Geräteausstattung werden dabei auch indi-
viduelle, alltägliche Gewohnheiten, wie Fernseher auf Stand-by zu 

lassen berücksichtigt. Durch ei-
nen Fragebogen werden Ge-
rätetypen und Nutzungsdauer 

abgefragt und vom Energiebe-
rater ausgewertet. Bei einem 

persönlichen Beratungsgespräch 
werden Ihnen die Sparpotenziale 

aufgezeigt.  

Verbrauche ich zu viel Wasser beim 
Duschen? Finden Sie es heraus mit dem 
Duschwasser-Check der DREWAG. 
Der Wasserverbrauch ist der zweitgrößte 
Posten beim Energieverbrauch von Haus-
halten. Testen Sie beim Duschen Ihren 
Wasserverbrauch mit dem Duschwasser-
Check. Der Duschwasser-Check zeigt 
Ihnen an, wie viel Wasser Sie unter der 
Dusche verbrauchen. Durch den effizi-
enten Umgang mit Warmwasser sparen 
Sie Geld und schonen zugleich die Umwelt. 

Tagestrip oder Wochenend ausflug  
mit einem E-Bike? Aber gern doch!
Den Berg hochfahren ohne ins Schwit-
zen zu kommen. Dies ist jetzt möglich 
mit unseren E-Bikes. Egal ob Tagestrip 
oder Wochenendausflug mit längeren 

Strecken, mit dem richtigen Rad 
macht Ihnen das nichts mehr aus. 
DREWAG-Kunden können die 
Räder gegen eine Kaution kos-
tenlos testen. 

DREWAG-Treff im World Trade Center
Ecke Freiberger/Ammonstraße · 01067 Dresden 
Mo. – Fr. 09:00 – 19:00 Uhr, Sa. 09:00 – 13:00 Uhr 
Tel.: 0351 860-4444 · energieberater@drewag.de 
www.drewag.de
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Geben Sie bitte an, womit Sie sich wie lang täglich „unterhalten“.

Typ

Diagonale
Eingeschaltet Ausgeschaltet

vom Netz getrennt

Fernseher
    Röhre    LCD / LED    Plasma

  < 55 cm
  55 – 70 cm  > 70 cm

h / Tag
h / Tag

h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

Antennen-verstärker

h / Tag
h / Tag

h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

Set-Top-Box

h / Tag
h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

DVD-Player

h / Tag
h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

DVD-Recorder

h / Tag
h / Tag

  Stand-by  aus
  selten/nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

Video-Recorder

h / Tag
h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

SAT-Receiver

h / Tag
h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

Beamer

h / Tag
h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

* Wochenverbrauch berechnen: 24 h Verbrauch x 7 Tage = kWh / Woche

GEFRiEREn

TROcknEn

kOchEn

SPülEn

WASchEn

BüRO

WEllnESS

kliMA

WASSER

lichT

GARTEn

DiVERSE

kühlEn

TV/AuDiO

2
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   1. Kühlschrank 
   Nein, ich besitze keinen KühlschrankKühlschrank ohne Gefrierfach

Kühlschrank mit Gefrierfach

Kühl-/Gefrierkombination

Baujahr / Effizienzklasse 
   vor 1985      A +   A ++   A +++   1985 – 1995

   1996 – 2004

   2005 – 2010

   ab 2011

 
         weiß nichtODER *

geben Sie das Ergebnis einer eigenen Ver­
brauchsmessung ein (Messdauer: 1 Woche)

 kWh / Woche

Welche Art von Kühlschrank kommt bei Ihnen zum Einsatz?
   Ich besitze einen 2. Kühlschrank    Nein, ich besitze keinen 2. KühlschrankKühlschrank ohne Gefrierfach

Kühlschrank mit Gefrierfach

Kühl-/Gefrierkombination

Baujahr / Effizienzklasse 
   vor 1985      A +   A ++   A +++   1985 – 1995

   1996 – 2004

   2005 – 2010

   ab 2011

 
         weiß nichtODER *

geben Sie das Ergebnis einer eigenen Ver­
brauchsmessung ein (Messdauer: 1 Woche)

 kWh / Woche
* Wochenverbrauch berechnen: 24 h Verbrauch x 7 Tage = kWh / Woche

KühlEN

GEfRIEREN

TROcKNEN

KOchEN

SpülEN

WASchEN

TV/AuDIO

BüRO

WEllNESS

KlIMA

WASSER

lIchT

GARTEN

DIVERSE

Erstellen Sie Ihren Stromspar-Check zu Hause.

Gehen Sie doch einmal in Gedanken durch Küche, Bad und Wohnzimmer. Bestimmt finden Sie kleine 

ODER * große Haushaltsgeräte, die regelrechte Stromverschwender sind. Sie fressen still und heimlich 

ein großes Loch in Ihren Geldbeutel.

Sie wollen wissen, wie der Stromverbrauch bei Ihnen zu Hause zustande kommt?

Sie möchten wissen, ob Ihr Stromverbrauch im Durchschnitt liegt und wie Sie ihn optimieren können? 

Dann beantworten Sie uns die Fragen, die auf den folgenden Seiten gestellt werden. Es handelt sich um 

insgesamt 15 Bereiche, die Ihnen eine Auswahl der gängigsten Stromverbraucher im Haushalt zeigen. 

Ihren ausgefüllten Stromspar-Check schicken Sie uns bitte per Fax: 0351 860-8901 ODER per Post an: 

DREWAG - Stadtwerke Dresden GmbH 

DREWAG-Treff

01065 Dresden

ODER besuchen Sie uns im DREWAG-Treff und wir werten Ihren Stromspar-Check gemeinsam mit Ihnen aus.

DREWAG-Treff Kundenzentrum

im World Trade Center

Ecke Freiberger / Ammonstraße · 01067 Dresden

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 09:00 – 19:00 Uhr

Sa. 09:00 – 13:00 Uhr

Ihre Angaben:

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefonnummer

E-Mail

Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt?

 Person / en

Stromspar-Check für zu Hause
DREWAG-Treff.

Die Energie-Berater.

© 2012 EnergieAgentur.NRW / Hochhardt & Partner

Welche Art von Kühlschrank kommt bei Ihnen zum Einsatz?
   Ich besitze einen 2. Kühlschrank    Nein, ich besitze keinen 2. KühlschrankKühlschrank ohne Gefrierfach

Kühlschrank mit Gefrierfach

Kühl-/Gefrierkombination

Baujahr / Effizienzklasse 
vor 1985      A  A +  +  +  A  A ++   A  A +++1985 – 1995

1996 – 2004

   2005 – 2010

   ab 2011

         weiß nicht
geben Sie das Ergebnis einer eigenen Ver­
brauchsmessung ein (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

Erstellen Sie Ihren Stromspar-Check zu Hause.

Gehen Sie doch einmal in Gedanken durch Küche, Bad und Wohnzimmer. Bestimmt finden Sie kleine 

ODER * große Haushaltsgeräte, die regelrechte Stromverschwender sind. Sie fressen still und heimlich 

ein großes Loch in Ihren Geldbeutel.

Sie wollen wissen, wie der Stromverbrauch bei Ihnen zu Hause zustande kommt?

Sie möchten wissen, ob Ihr Stromverbrauch im Durchschnitt liegt und wie Sie ihn optimieren können? 

Dann beantworten Sie uns die Fragen, die auf den folgenden Seiten gestellt werden. Es handelt sich um 

insgesamt 15 Bereiche, die Ihnen eine Auswahl der gängigsten Stromverbraucher im Haushalt zeigen. 

Ihren ausgefüllten Stromspar-Check schicken Sie uns bitte per Fax: 0351 860-8901 ODER per Post an:

DREWAG - Stadtwerke Dresden GmbH 

DREWAG-Treff

01065 Dresden

ODER besuchen Sie uns im DREWAG-Treff und wir werten Ihren Stromspar-Check gemeinsam mit Ihnen aus.

DREWAG-Treff Kundenzentrum

im World Trade Center

Ecke Freiberger / Ammonstraße · 01067 Dresden

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 09:00 – 19:00 Uhr

Sa. 09:00 – 13:00 Uhr

Ihre Angaben:

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefonnummer

E-Mail

Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt?

Person / en

Stromspar-Check für zu Hause
DREWAG-Treff.

Die Energie-Berater.

nach dem Einschalten 100-prozentig hell und Sie sparen mit diesen 
Geld. Ihre Lebensdauer ist 
länger und das Licht mit 
einer Glühbirne vergleich-
bar. Testen Sie zu Hause 
die Lampen und entschei-
den Sie sich für sparsame 

Duschen? Finden Sie es heraus mit dem 

Der Wasserverbrauch ist der zweitgrößte 
Posten beim Energieverbrauch von Haus-
halten. Testen Sie beim Duschen Ihren 

enten Umgang mit Warmwasser sparen 
Sie Geld und schonen zugleich die Umwelt. 
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DREWAG-Treff.
Gute Beratung. 
Ist doch klar :)

Service und Angebote im DREWAG-Treff
Wir bringen Licht ins Dunkel. 
Mit dem Lampen-Koffer der DREWAG.
Sie wollen Energie sparen und gleichzeitig ein angenehmes Wohl-
fühl-Licht in der Wohnung? Dann haben wir genau das richtige 
Angebot für Sie. Testen Sie unseren Kampen-Koffer. Dieser ent-
hält 14 LED-Lampen unterschiedlichster Bauart und Leistungen. 
Im  Vergleich zu Energiesparlampen sind diese effizienter, sofort 
nach dem Einschalten 100-prozentig hell und Sie sparen mit diesen 
Geld. Ihre Lebensdauer ist 
länger und das Licht mit 
einer Glühbirne vergleich-
bar. Testen Sie zu Hause 
die Lampen und entschei-
den Sie sich für sparsame 
Helligkeit. 

Wer Strom sparen will, muss wissen, wie viel Strom  
er  verbraucht. Mit dem Stromspar-Check der DREWAG.
Elektrische Geräte machen das Leben in vielen Dingen leichter. 
Doch je mehr Geräte es in einem Haushalt gibt, umso mehr Strom 
wird dafür benötigt. Gehen Sie doch mal in Gedanken durch Wohn-
zimmer, Küche und Bad. Dabei entdecken Sie Haushaltsgeräte, die 
sehr viel Strom verbrauchen. Mit unserem „Stromspar-Check für 
Haushalte“ werden Ihnen Stromsparpotenziale Ihres Haushaltes 
ausgeführt. Neben der Geräteausstattung werden dabei auch indi-
viduelle, alltägliche Gewohnheiten, wie Fernseher auf Stand-by zu 

lassen berücksichtigt. Durch ei-
nen Fragebogen werden Ge-
rätetypen und Nutzungsdauer 

abgefragt und vom Energiebe-
rater ausgewertet. Bei einem 

persönlichen Beratungsgespräch 
werden Ihnen die Sparpotenziale 

aufgezeigt.  

Verbrauche ich zu viel Wasser beim 
Duschen? Finden Sie es heraus mit dem 
Duschwasser-Check der DREWAG. 
Der Wasserverbrauch ist der zweitgrößte 
Posten beim Energieverbrauch von Haus-
halten. Testen Sie beim Duschen Ihren 
Wasserverbrauch mit dem Duschwasser-
Check. Der Duschwasser-Check zeigt 
Ihnen an, wie viel Wasser Sie unter der 
Dusche verbrauchen. Durch den effizi-
enten Umgang mit Warmwasser sparen 
Sie Geld und schonen zugleich die Umwelt. 

Tagestrip oder Wochenend ausflug  
mit einem E-Bike? Aber gern doch!
Den Berg hochfahren ohne ins Schwit-
zen zu kommen. Dies ist jetzt möglich 
mit unseren E-Bikes. Egal ob Tagestrip 
oder Wochenendausflug mit längeren 

Strecken, mit dem richtigen Rad 
macht Ihnen das nichts mehr aus. 
DREWAG-Kunden können die 
Räder gegen eine Kaution kos-
tenlos testen. 

DREWAG-Treff im World Trade Center
Ecke Freiberger/Ammonstraße · 01067 Dresden 
Mo. – Fr. 09:00 – 19:00 Uhr, Sa. 09:00 – 13:00 Uhr 
Tel.: 0351 860-4444 · energieberater@drewag.de 
www.drewag.de
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Geben Sie bitte an, womit Sie sich wie lang täglich „unterhalten“.

Typ

Diagonale
Eingeschaltet Ausgeschaltet

vom Netz getrennt

Fernseher
    Röhre    LCD / LED    Plasma

  < 55 cm
  55 – 70 cm  > 70 cm

h / Tag
h / Tag

h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

Antennen-verstärker

h / Tag
h / Tag

h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

Set-Top-Box

h / Tag
h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

DVD-Player

h / Tag
h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

DVD-Recorder

h / Tag
h / Tag

  Stand-by  aus
  selten/nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

Video-Recorder

h / Tag
h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

SAT-Receiver

h / Tag
h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

Beamer

h / Tag
h / Tag

  Stand-by  aus
  selten / nie  meistens  immer

  ODER * geben Sie das Ergebnis einer eigenen Verbrauchsmessung ein 

  (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

* Wochenverbrauch berechnen: 24 h Verbrauch x 7 Tage = kWh / Woche

GEFRiEREn

TROcknEn

kOchEn

SPülEn

WASchEn

BüRO

WEllnESS

kliMA

WASSER

lichT

GARTEn

DiVERSE

kühlEn

TV/AuDiO

2
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   1. Kühlschrank 
   Nein, ich besitze keinen KühlschrankKühlschrank ohne Gefrierfach

Kühlschrank mit Gefrierfach

Kühl-/Gefrierkombination

Baujahr / Effizienzklasse 
   vor 1985      A +   A ++   A +++   1985 – 1995

   1996 – 2004

   2005 – 2010

   ab 2011

 
         weiß nichtODER *

geben Sie das Ergebnis einer eigenen Ver­
brauchsmessung ein (Messdauer: 1 Woche)

 kWh / Woche

Welche Art von Kühlschrank kommt bei Ihnen zum Einsatz?
   Ich besitze einen 2. Kühlschrank    Nein, ich besitze keinen 2. KühlschrankKühlschrank ohne Gefrierfach

Kühlschrank mit Gefrierfach

Kühl-/Gefrierkombination

Baujahr / Effizienzklasse 
   vor 1985      A +   A ++   A +++   1985 – 1995

   1996 – 2004

   2005 – 2010

   ab 2011

 
         weiß nichtODER *

geben Sie das Ergebnis einer eigenen Ver­
brauchsmessung ein (Messdauer: 1 Woche)

 kWh / Woche
* Wochenverbrauch berechnen: 24 h Verbrauch x 7 Tage = kWh / Woche

KühlEN

GEfRIEREN

TROcKNEN

KOchEN

SpülEN

WASchEN

TV/AuDIO

BüRO

WEllNESS

KlIMA

WASSER

lIchT

GARTEN

DIVERSE

Erstellen Sie Ihren Stromspar-Check zu Hause.

Gehen Sie doch einmal in Gedanken durch Küche, Bad und Wohnzimmer. Bestimmt finden Sie kleine 

ODER * große Haushaltsgeräte, die regelrechte Stromverschwender sind. Sie fressen still und heimlich 

ein großes Loch in Ihren Geldbeutel.

Sie wollen wissen, wie der Stromverbrauch bei Ihnen zu Hause zustande kommt?

Sie möchten wissen, ob Ihr Stromverbrauch im Durchschnitt liegt und wie Sie ihn optimieren können? 

Dann beantworten Sie uns die Fragen, die auf den folgenden Seiten gestellt werden. Es handelt sich um 

insgesamt 15 Bereiche, die Ihnen eine Auswahl der gängigsten Stromverbraucher im Haushalt zeigen. 

Ihren ausgefüllten Stromspar-Check schicken Sie uns bitte per Fax: 0351 860-8901 ODER per Post an: 

DREWAG - Stadtwerke Dresden GmbH 

DREWAG-Treff

01065 Dresden

ODER besuchen Sie uns im DREWAG-Treff und wir werten Ihren Stromspar-Check gemeinsam mit Ihnen aus.

DREWAG-Treff Kundenzentrum

im World Trade Center

Ecke Freiberger / Ammonstraße · 01067 Dresden

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 09:00 – 19:00 Uhr

Sa. 09:00 – 13:00 Uhr

Ihre Angaben:

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefonnummer

E-Mail

Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt?

 Person / en

Stromspar-Check für zu Hause
DREWAG-Treff.

Die Energie-Berater.
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Welche Art von Kühlschrank kommt bei Ihnen zum Einsatz?
   Ich besitze einen 2. Kühlschrank    Nein, ich besitze keinen 2. KühlschrankKühlschrank ohne Gefrierfach

Kühlschrank mit Gefrierfach

Kühl-/Gefrierkombination

Baujahr / Effizienzklasse 
vor 1985      A  A +  +  +  A  A ++   A  A +++1985 – 1995

1996 – 2004

   2005 – 2010

   ab 2011

         weiß nicht
geben Sie das Ergebnis einer eigenen Ver­
brauchsmessung ein (Messdauer: 1 Woche)

kWh / Woche

Erstellen Sie Ihren Stromspar-Check zu Hause.

Gehen Sie doch einmal in Gedanken durch Küche, Bad und Wohnzimmer. Bestimmt finden Sie kleine 

ODER * große Haushaltsgeräte, die regelrechte Stromverschwender sind. Sie fressen still und heimlich 

ein großes Loch in Ihren Geldbeutel.

Sie wollen wissen, wie der Stromverbrauch bei Ihnen zu Hause zustande kommt?

Sie möchten wissen, ob Ihr Stromverbrauch im Durchschnitt liegt und wie Sie ihn optimieren können? 

Dann beantworten Sie uns die Fragen, die auf den folgenden Seiten gestellt werden. Es handelt sich um 

insgesamt 15 Bereiche, die Ihnen eine Auswahl der gängigsten Stromverbraucher im Haushalt zeigen. 

Ihren ausgefüllten Stromspar-Check schicken Sie uns bitte per Fax: 0351 860-8901 ODER per Post an:

DREWAG - Stadtwerke Dresden GmbH 

DREWAG-Treff

01065 Dresden

ODER besuchen Sie uns im DREWAG-Treff und wir werten Ihren Stromspar-Check gemeinsam mit Ihnen aus.

DREWAG-Treff Kundenzentrum

im World Trade Center

Ecke Freiberger / Ammonstraße · 01067 Dresden

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 09:00 – 19:00 Uhr

Sa. 09:00 – 13:00 Uhr

Ihre Angaben:

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefonnummer

E-Mail

Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt?

Person / en

Stromspar-Check für zu Hause
DREWAG-Treff.

Die Energie-Berater.

nach dem Einschalten 100-prozentig hell und Sie sparen mit diesen 
Geld. Ihre Lebensdauer ist 
länger und das Licht mit 
einer Glühbirne vergleich-
bar. Testen Sie zu Hause 
die Lampen und entschei-
den Sie sich für sparsame 

Duschen? Finden Sie es heraus mit dem 

Der Wasserverbrauch ist der zweitgrößte 
Posten beim Energieverbrauch von Haus-
halten. Testen Sie beim Duschen Ihren 

enten Umgang mit Warmwasser sparen 
Sie Geld und schonen zugleich die Umwelt. 
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Mein ultimativer 
Lieblings ort? Meis-
tens mein durch-
aus spannender Ar-
beitsplatz. Wenn ich 
da nicht bin und ich 
habe die Zeit, bin ich 
schon gern im Gro-
ßen Garten und im 
Blüherpark, vor allem im 
Frühjahr, wenn alles grünt und blüht. 

André Barth, Ortsamtsleiter Altstadt

(Fortsetzung von Seite 1)
  Wie modern ist die Altstadt?

Aus der Gebäudesubstanz al-
lein lässt sich das nicht ableiten. 
Das wäre, so glaube ich, ein fal-
scher Ansatz. Wichtig ist, dass 
man eine breite Palette von zeit-
gemäßen Angeboten in den Be-
reichen Wohnumfeld- und Frei-
zeitgestaltung scha�  . Modern be-
deutet außerdem, dass die Stadt-
entwicklung vorangebracht wird. 
Die Johannstadt soll vor allem im 
nördlichen Teil gezielt aufgewer-
tet werden. Am Bönischplatz wird 
eine neue Mitte entstehen, ein 
Begegnungszentrum ist geplant. 
Fördermittel sind auch in die Auf-
wertung der Friedrichstadt ge-
� ossen. Die Frage der Modernität 
muss man auch unter dem Aspekt 
der Durchmischung der Bevölke-
rung betrachten. Ein weiterer Ge-
sichtspunkt ist die ökologische 
und nachhaltige Stadtentwick-
lung. Aus meiner Sicht sind das al-
les Aufgaben, die es im Sinne der 
Gestaltung einer modernen Alt-
stadt zu bearbeiten gilt. Gute Bei-
spiele für diesen Prozess sind etwa 
die geplante Ausgestaltung des 
Promenadenrings und die Erwei-
terung des Blüherparks. 

  Die Altstadt jetzt und vor fünf 
Jahren, was hat sich verändert?

Die größte Veränderung, meine 
ich, ging vom Immobilienmarkt 
aus. Waren vor fünf Jahren le-
diglich Handelsimmobilien ent-
wicklungsfähig, hat sich die Si-
tuation inzwischen grundlegend 
verändert. Die Niedrigzinsphase 
führte zu einem Bauboom, in der 
Altstadt werden Wohnungen ge-
baut. Wir haben Bebauungspläne, 
die ursprünglich mehr Handels-
� ächen vorsahen, zugunsten des 

Wohnungsbaus korrigieren kön-
nen. Die Umsetzung des Schür-
mann-Plans, der u. a. die Fas-
sung des Postplatzes vorsieht, lag 
vor fünf Jahren, ganz anders als 
jetzt, noch in weiter Ferne. Inzwi-
schen haben wir auch mehr öko-
logisches Bewusstsein entwickelt. 
Der Postplatz sähe, wenn man 
ihn jetzt planen würde, sicher an-
ders aus. Sichtbar sind solche Ver-
änderungen in der allgemeinen 

Herangehensweise. Die Grü-
ne Ecke in der Friedrichstadt lie-
fert hier ein gutes Beispiel. Öko-
logische Aspekte bei der Bebau-
ung haben eindeutig an Gewicht 
gewonnen. Bürgerbeteiligung 
nimmt heute einen deutlich höhe-
ren Stellenwert ein als in der Ver-
gangenheit. Die Bürgerinnen und 
Bürger werden ö� er gefragt und 
wollen gefragt werden. Sie fordern 
das auch ein, zu Recht!

  Was macht das Zentrum für sei-
ne Bewohner attraktiv?

Das Zentrum ist durch seine kur-
zen Wege per se attraktiv. Die 
Nachbarscha�  von Kultur, Ein-
kaufsmöglichkeiten, von Gastro-
nomie und Naherholungsangebo-
ten bieten echte Wohn- und Le-
bensqualität. Der Große Garten 
und der Blüherpark sind nicht weit 
entfernt. Dazu kommen die güns-
tigen Verkehrsanbindungen. Ge-
rade weil das Konzept der kurzen 
Wege hier gut aufgeht, kann man 
schon mal auf den PKW verzich-
ten. Es fragte Ste� en Möller.

In der Altstadt schlägt das Herz von Dresden

Altstadt.
Leben.

Dresdner

Am 7. September
und am 9. Novemberab 19 Uhr im 
Café Taschenberg

Am 7. September
und am 9. Novemberab 19 Uhr im 
Café Taschenberg

Leben.

Ein Team aus Altstädter Bürgern, Gastronomen und Gewer betrei-
benden lädt zu gemeinsamen Gesprächsabenden von Altstädtern 
mit Altstädtern ein. Anwohner und Unternehmer können sich hier 
über Ideen für ein gemeinsames Wirken in und um die Dresdner 
Altstadt austauschen. „Altstadt.Leben.“ dient der Vernetzung der 
Anwohner und Unter nehmer in der Innenstadt und wird ehren amt-
lich organisiert. Die Altstadt ist geprägt von Kultur und Kunst, wie 
können wir diese in Zukunft modern und innovativ mitgestalten.

Organisation: 
Robert Malorny und Marko Beger

Kontakt: facebook.com/DresdenAltstadtLeben

Wir freuen uns auf einen nachbarscha� lichen,
 geselligen und ideenreichen Abend.

Mit freundlicher Unterstützung:

AL_Anzeige_231x105_20170704.indd   1 04.07.2017   15:46:46

RUND UM DAS Hygienemuseum wird der Bereich des Blüherparks 
neu gestaltet. Dabei soll auch das Torhaus unweit der Skateran-
lage saniert werden. Sachsens Innenminister Markus Ulbig (l.) 
überreichte am 15. Juni einen Fördermittelbescheid über 2,8 Milli-
onen Euro an Dresdens Bürgermeister Detlef Sittel. Foto: Dietrich

Mein ultimativer 
Lieblings ort? Meis-
tens mein durch-

beitsplatz. Wenn ich 
da nicht bin und ich 

Blüherpark, vor allem im Blüherpark, vor allem im 

GRÜNE IDYLLE: Der Carolasee im 
Großen Garten.  Foto: Möller

Vor etwa 150  Jahren kam die 
Postkarte auf. Kurze Nachrich-
ten wurden auf diesem Weg 
übermittelt und gleichzeitig An-
sichten vom Ort des Absenders. 
Verlage wetteiferten um die bes-
ten Motive. Was war »in« in der 
Wendezeit vom 19. zum 20. Jahr-
hundert? Das zeigt eine Sonder-
ausstellung im Stadtmuseum. 
Die historischen Karten bieten 
einen besonderen Blick auf Dres-
den während der Zeit des spä-
ten Kaiserreichs. Gezeigt werden 
u. a. 409  Bildpostkarten sowie 
62 weitere Ausstellungsobjekte, 
auch Landkarten und Stadtplä-
ne. Sie belegen den Wandel der 

Historische Grüße aus Dresden

Großstadt: Sei es an den Ufern 
der Elbe, sei es in dem von In-
dustrie geprägten Plauenschen 
Grund oder seien es die Kaser-
nen und Rüstungsfabriken im 
Norden.  (StZ)

www.stadtmuseum-dresden.de

MIT DEM »JÜDENHOF« ist auf 
dem Neumarkt ein weiteres 
Quartier entstanden, das an 
den Glanz des einstigen baro-
cken Dresdens erinnert.
  Foto: Pohl

MASCHINENLABORATORIUM DER 
KGL. Sächs. Technischen Hoch-
schule um 1905.  Reprodukti-
on: Stadtmuseum Dresden

Maß- &
Änderungs-

Schneiderei
A. Taesler

Adrienne Taesler
Grunaer Str. 18
01069 Dresden

Tel./Fax: 0351 4967208
Funk: 0172 3536714

a.taesler@schneiderei-taesler.de
info@schneiderei-taesler.de
www.schneiderei-taesler.de

 Lederreparaturen

 Annahme
 · Reinigung/Färben
 · Schuhreparaturen

Öffnungszeiten:
Mo: geschlossen
Di, Do: 10–18 Uhr
Mi, Fr: 10–15 Uhr
oder telefonische Terminabsprache

GE SE LL SCH A F T
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  Fahr.Rad
Vor 200 Jahren konstruierte Karl 
von Drais die Laufmaschine – die 
Urform des heutigen Fahrrads. 
Anlässlich des Jubiläums erö� -
net das Verkehrsmuseum am 
30.  September seine Sonderaus-
stellung. Unter dem Motto »Ich.
Fahr.Rad« werden Geschich-
ten rund ums Fahrrad erzählt. 
Vorgestellt wird u. a. der leiden-
scha� liche Rennradfahrer Sir-
ko Kamusella, der Initiator der 
»Elbspitze« – das ist ein Ultra-
Bergmarathon, bei dem Hobby-
Rennradfahrer von Dresden aus 
bis in die Alpen fahren.  (StZ)

  MusikERLEBEN
Das Heinrich-Schütz-Konserva-
torium e. V. bereitet ein interkul-
turelles Musikfest für den 16. Sep-
tember im ICC Dresden vor. Auf 
der Musikmesse präsentieren sich 
verschiedene Kulturvereine. Ge-
plant sind Vorführungen der mu-
sikalischen Projekte, die von Mu-
sikschülern mit Musikern ande-
rer Kulturen im Vorfeld in Work-
shops erarbeitet werden.  (StZ)

www.HSKD.de

  Staatsoperette
Mit einem Konzert startet die 
Staatsoperette Dresden am 1. Sep-
tember, 19.30  Uhr, in ihre zweite 
Saison im Kra� werk Mitte. Das 
Konzert gibt einen Einblick in die 
Höhepunkte der neuen Spielzeit. 
Solisten, Chor und Orchester bie-
ten ein schwungvolles Programm. 
Unter der musikalischen Leitung 
von Christian Garbosnik werden 
u.a. Evergreens aus „Frau Luna“, 
„Die Csardasfürstin“, „ZZaun!  – 
Das Nachbarscha� smusical“ und 
aus der „Dreigroschenoper“ er-
klingen.  (StZ)

 www.staatsoperette.de 

  Abend-Tour
Unter dem Titel „Abendliches 
Dresden“ lädt Christoph Pötzsch 
am 29. Juli, ab 20 Uhr, zu einem 
Altstadtrundgang entlang be-
rühmter Bauwerke ein. Außer-
dem wird die Gru�  der Wettiner 
unter der Katholischen Ho� ir-
che besichtigt. Karten gibt es eine 
halbe Stunde vorher am Tre� -
punkt Reiterdenkmal vor der 
Semperoper. (StZ)

IM PR E SS UM
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  OSTRALE
Unter dem Motto »re_form« � n-
det die OSTRALE vom 28. Juli bis 
1. Oktober statt. Nach dem 10. Mal 
startet sie als Biennale. Dabei bil-
den wieder die unsanierten Futter-
ställe im Ostragehege den Rahmen 
für das zeitgenössische Kultur-
Event. � ematische Schwerpunkte 

sind u. a. »500  Jahre nach 2017«, 
»500 Jahre vor 2017« sowie Kunst-
geschichte, Krieg und Krise. Seit 
Anfang Juli werden die Räume vor-
bereitet und die ersten Kunstwerke 
installiert. Zur Erö� nung wird am 
28. Juli, 18 Uhr, in die Messehalle 4 
eingeladen. (StZ) www.ostrale.de

EIS EIS BABYEIS EIS BABYEIS BABYEIS BABY
Sommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & SonnenstichSommer, Songs & Sonnenstich

SOMMEROPENAIR 
JULI | AUGUST 2017

TICKETS 0351 866 410 + alle bek. VVK-Stellen | www.comoedie-dresden.de

Komödie 

mit den Hits 

der 90er

  Sommerfest
Im Botanischen Garten der TU 
Dresden, Stübelallee 2, wird am 
6.  August, von 11 bis 18  Uhr, 
das Sommerfest gefeiert. Bei ei-
ner Führung kann am 16. Juli, ab 
10 Uhr, das 3,25 Hektar große Ge-
lände erkundet werden.  (StZ)

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerbegrenzung: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgaran-
tie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für 
Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten 
Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.  1) Der Hyundai Motor Deutschland GmbH für ein vergleichbar ausgestattetes Serienmodell. Alle Preise sind inkl. Überführungskosten. 2) Gegenüber der unver-
bindlichen Preisempfehlung des Herstellers.. Alle Angebote solange Vorrat reicht, Druckfehler und Abweichungen vorbehalten. Abb. zeigt Sonderausstattung.

www.torpedo-gruppe.de

TG Automobile GmbH
Dohnaer Straße 108
01219 Dresden

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerbegrenzung: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgaran-
tie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für 
Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten 
Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.  
bindlichen Preisempfehlung des Herstellers.

 Farbe: Polar White  Klimaanlage  Ra-
dio MP3/USB/AUX  Zentralverrigelung 
 Wegfahrsperre  u.v.m.

 Farbe: Creamy White  Klima  Frei-
sprecheinrichtung  el. Parkbremse
 Lichtsensor  u.v.m.

Hyundai i10
Classic 1.0 • 49 kW (67 PS)

Hyundai i40 Kombi
Blue 1.6 GDI Classic • 99 kW (135 PS)

 Farbe: Engine Red  City Notbremsfunk. 
(bis 75 km/h)  Klima  LED-Tagfahrlicht
 Tempomat  stat. Abbiegelicht  u.v.m.

Hyundai i30
Select 1.4 • 74 kW (101 PS)

 Farbe: Polar White  ZV mit FB  Klima
 el. Außenspiegel  el. FH vorne  Radio 
MP3/USB/AUX  u.v.m.

Hyundai i20
Classic 1.2 • 55 kW (75 PS)

Unser 
Aktionspreis: 10.780,- €

3.930,- €

14.710,- €

Sie sparen:2)

UVP:1)

Unser 
Aktionspreis: 14.990,- €

4.170,- €

19.160,- €

Sie sparen:2)

UVP:1)

Unser 
Aktionspreis: 8.990,- €

3.350,- €

12.340,- €

Sie sparen:2)

UVP:1)

Unser 
Aktionspreis: 16.880,- €

9.470,- €

26.350,- €

Sie sparen:2)

UVP:1)

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 6,0; 
außerorts 4,0; kombiniert 4,7; CO2-Emission 
kombiniert 108 g/km (Werte nach EU-Norm 
Messverfahren). Energieeffizienzklasse C.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 6,6; 
außerorts 4,2; kombiniert 5,1; CO2-Emission 
kombiniert 119 g/km (Werte nach EU-Norm 
Messverfahren). Energieeffizienzklasse C.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 6,6; 
außerorts 4,8; kombiniert 5,4; CO2-Emission 
kombiniert 126 g/km (Werte nach EU-Norm 
Messverfahren). Energieeffizienzklasse C.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 7,7; 
außerorts 5,2; kombiniert 6,1; CO2-Emission 
kombiniert 140 g/km (Werte nach EU-Norm 
Messverfahren). Energieeffizienzklasse B.

Aktionscode: DRESDEN   
Telefon: 0351 / 893240-0 
E-Mail: dialog@torpedo-gruppe.de

Wechseln. Sparen. Fahren.
Die Hyundai Aktions-Modelle ‒
mit mehr Sicherheit entspannt fahren.
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Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten 
Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.  1) Der Hyundai Motor Deutschland GmbH für ein vergleichbar ausgestattetes Serienmodell. Alle Preise sind inkl. Überführungskosten. 2) Gegenüber der unver-
bindlichen Preisempfehlung des Herstellers.. Alle Angebote solange Vorrat reicht, Druckfehler und Abweichungen vorbehalten. Abb. zeigt Sonderausstattung.
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TG Automobile GmbH
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